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ZABERFELD
Internet. 18.00-21.00 Digitaler Workshop.
Thema: Einzelhandel und Gewerbe. Ge-
meinde sucht Bürgerinnen und Bürger, die
die Zukunft Zaberfelds aktiv mitgestalten
wollen. Anmeldung: gemeinde@zaber-
feld.de oder � 07046 962631

Geburtstage
Bönnigheim Elfriede Häußer (85). Ursula
Stötter (80)

Weitere regionale Termine finden Sie
auf unserer Wetter- und Termine-Seite,
stimme.de sowie meine.stimme.de.
Veranstaltungshinweise bitte an:
Heilbronner Stimme
Allee 2, 74072 Heilbronn
Telefon 07131 615-0 oder per
Telefax 07131 615-373 oder per
E-Mail redsekretariat.stimme@stimme-
mediengruppe.de

Hinweis zur Veröffentlichung von
Bildern in unserer Rubrik Geburtstage
und Ehejubiläen: Zum 90. Geburtstag
und zur goldenen Hochzeit werden nur
privat eingesandte Fotos veröffentlicht.
Die aktuellen Bilder sollten uns mindes-
tens fünf Werktage im Voraus vorliegen.
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Mitglieder benennen den Weg zur Zuchtanlage nach Hans-Ulrich Koenigsdorff

Von Gabi Muth

MASSENBACHHAUSEN Er war Ideen-
geber, Motivator, Schaffer. Hans-Ul-
rich Koenigsdorff hat maßgeblich
dazu beigetragen, dass sich der
Kleintierzuchtverein Massenbach-
hausen zu dem erfolgreichen Verein
entwickelt hat, der er heute ist. Vor
wenigen Monaten starb er. Bei der
Vereinsschau wurde ihm posthum
eine besondere Ehrung zuteil: Der
Weg zur Zuchtanlage wurde nach
ihm benannt.

Feierlicher Moment Es war ein
feierlicher Moment, als die Töchter
von Hans-Ulrich Koenigsdorff, Ute
Parr und Marianne Koenigsdorff,
im Beisein von Familienmitgliedern
und Züchterfreunden das Tuch vom
Schild zogen, das künftig den Weg
zur Zuchtanlage benennt. „Wir sind
heute zusammengekommen, um
das Lebenswerk unseres verstor-
benen Ehrenvorsitzenden Hans-
Ulrich Koenigsdorff zu würdigen“,

sagte Vereinschef Bruno Waberski.
Mitte der 60er Jahre hatte Hans-Ul-
rich Koenigsdorff den Verein als
Vorsitzender übernommen, nach-
dem zuvor das Bauvorhaben eines
Vereinsheims mit Ausstellungshalle
gescheitert war. „Der Verein lag
total am Boden“, so Waberski. Doch
der engagierte Züchter ließ sich
nicht beirren. Er glaubte an die
Mitglieder und den Fortbestand des
Vereins.

Viele Ideen Koenigsdorff nahm
den Gedanken, eine Zuchtanlage
mit Vereinsheim zu erstellen, in An-
griff. Er verhandelte mit dem dama-
ligen Bürgermeister Erich Schott
und überzeugte die Gemeinderäte
davon, „dass hier etwas Schönes
und für die Gemeinde Wertvolles er-
stellt werden wird“, erinnert Wa-
berski. Und auch während der
Bauzeit war es Hans-Ulrich Koe-
nigsdorff, der es verstand, die
Mitglieder immer wieder zu
motivieren, für seine Ideen zu be-

geistern. 1989 gab er nach 24-jähri-
ger Tätigkeit als Vereinschef den
Vorsitz an Bruno Waberski ab.
Einstimmig ernannten ihn die

Vereinsmitglieder damals zum
Ehrenvorsitzenden. Koenigs-

dorffs Engagement und seine

Verdienste für den Verein sollten
nun nicht in Vergessenheit geraten.
Den Antrag auf die Benennung des
Weges nach ihm befürworteten die
Mitglieder bei der jüngsten
Jahreshauptversammlung ein-
stimmig.

Verbunden mit dem Festakt war
auch die Vereinsschau, bei der Gän-
se, Zwergenten, Hühner, Tauben
und Kaninchen zu bewundern wa-
ren. Vereinsmeister beim Wasser-
geflügel wurde Bruno Waberski mit
Diepholzer Gänsen, für die er 381
Punkte erzielte.

Vereinsmeister in der Sparte Ge-
flügel wurde Herbert Baumgärtner.
Er züchtet die Rasse Croad Lang-
schan schwarz und erhielt 382 Punk-
te. Herbert Baumgärtner wurde
auch Vereinsmeister in der Sparte
Tauben. Hier erreichte er mit Elster-
purzler schwarz 378 Punkte. Ver-
einsmeister der Sparte Kaninchen
ist Marco Baumgärtner mit Marbur-
ger Feh. Er erzielte 385,5 Punkte.

Junge Gewinner Auch die Jugend
mischte kräftig mit. Jugendvereins-
meister beim Geflügel wurde Simon
Waberski mit Zwerg Rhodeländer
dunkelrot. Bei den Kaninchen sieg-
te sein Bruder, Sven Waberski, mit
Farbenzwergen havannafarbig.

Vereinschef Bruno Waberski, Ute Parr und Marianne Koenigsdorff (von links) bei der
Enthüllung des neuen Wegschilds. Foto: Gabi Muth

Kabarettistischer Leckerbissen
LEINGARTEN Mitreißender Lars Redlich beim Showtime-Abend des Sportvereins Leingarten

Von Josef Staudinger

D
er Showtime-Abend des
Sportvereins Leingarten
(SVL) mit Comedian Lars
Redlich entpuppt sich als

kabarettistischer Leckerbissen auf
hohem künstlerischen Niveau. Dem
erfolgreichen Entertainer ist es am
Samstag trefflich gelungen, die 150
Gäste im Kulturgebäude von der
ersten bis zur letzten Minute mitzu-
reißen. Großartige Showelemente,
intelligente Comedy und Musik-
kabarett mit Wortwitz und Gesang
bilden in seinem Programm „Lars
but not least“ eine faszinierende
Symbiose. Schnell hat Redlich, der
mit feinsinnigem Humor und nach-
denklichen Tönen überzeugt, den
Saal in seiner Hand. Dem begeister-
ten Publikum lässt der Berliner nur
wenig Zeit zum Durchatmen. 90 Mi-
nuten lang trainiert der wort-
gewandte Entertainer die Lachmus-
keln der Zuschauerinnen und Zu-
schauer. Am Ende der Show belohnt
ihn das Publikum mit stehendem
Applaus.

Abschluss „Wir wollen mit unserer
Showtime einen gebührenden Ab-
schluss zum 125-jährigen Bestehen
des SV Leingarten feiern“, betont
der SVL-Vorsitzende Ulrich Heinle
zu Beginn der Veranstaltung: „Nach
der gelungenen Matinee im Januar
2020 hat uns Corona leider ausge-
bremst.“ Alle geplanten Veranstal-
tungen hätten im Jubiläumsjahr ab-
gesagt werden müssen, bedauert
Heinle. Dann erscheint Lars Redlich
im Rampenlicht der Bühne. „Für 200
Euro trete ich heute Abend auf“, ver-
sichert er und scherzt: „Das Geld
habe ich bereits überwiesen.“

Sportliche Katja Aus der ersten
Reihe pickt sich der eloquente Co-
median die sportliche Katja als Part-
nerin aus, die für Späße herhalten
muss. „Katja hat super mitgemacht“,
lobt er sie und fügt hinzu: „Leider
hat sie an der falschen Stelle ge-
lacht.“ Redlichs Lieder zeugen von
Fantasie und grandiosem Humor,
wie etwa über „Schorsch, die einzel-

ne Socke“, die ihren Partner bei 60
Grad verliert oder das Lied von der
Eintagsfliege, die einen schlechten
Tag erwischt hat. Das Alter seiner
Besucher erkennt Lars Redlich da-
ran, welchen Song sie mitsingen.
Weil alle in den „kleinen grünen
Kaktus einstimmen“, folgert der 40-
Jährige, dass sie ihre Jugendzeit in
den 1930er Jahren hatten. Er

scherzt auch gerne über sich selbst
und seinen Werdegang vom Lehr-
amts- bis zum Musikstudenten, der
die vier Akkorde auf seiner Gitarre
und dem Klavier auch in Nenas „99
Luftballons“, im Beatles-Hit „Hey
Jude“ und sogar in Mozarts „Eine
kleine Nachtmusik“ wiederfindet.
Redlich gewinnt so ziemlich jedem
Song einen Gag ab. Zum einen singt

er Lieder zur Gitarre, bei denen Mit-
denken angesagt ist, um den Witz
der Texte nicht zu verpassen. Zum
anderen kann der stimmgewaltige
und flexible Musicalsänger am Kla-
vier auf Zuruf so ziemlich jeden Hit
anstimmen. Abbas „Thank You for
the Music“ ist ebenso dabei wie Rod
Stewarts „I am Sailing“ oder Udo
Jürgens „Aber bitte mit Sahne“.

„Auf Distanz gehen ist gerade in“,
sagt Lars Redlich. Abstand halten
habe durchaus sein Gutes. Nicht nur
auf der Tanzfläche, sondern auch
vom Nachbarhund Waldemar, des-
sen Nähe ungesund sei. Dem Home-
office kann Redlich nur Schönes ab-
gewinnen – „weil es keine nervigen
Kollegen gibt“. Man könne zu Hause
endlich wieder richtig kuscheln,
nicht nur hinter der Maske nu-
scheln. Die Maske, schlägt Redlich
vor, könne man als frisch gebügeltes
Einstecktuch im Jacket verwenden.
Ulkig variiert Lars Redlich auch die
autobiografische Geschichte über
seine vegane Traumfrau.

Vergnüglich Am Ende war es für die
Gäste ein vergnüglicher Abend mit
einem Programm, das man in Coro-
na-Zeiten braucht. Ehe das Parkett
für die Tanzwilligen zur flotten
Disco-Musik von DJ Kerstin und
Jörg freigegeben wird, hat der von
Lena Trefz geleitete SVL-Jubiläums-
chor mit dem Song „Jubiläum – 125
Jahre“ seinen hörenswerten Auf-
tritt. Das Publikum ist zufrieden:
„Das war ein sehr gelungener und
unterhaltsamer Abend“, schwärmt
beispielsweise Günther Eppler, der
die Showtime als „kulturelles
Highglight in Leingarten“ bezeich-
net.

Der Berliner Lars Redlich begeisterte mit seinem Programm „Lars but not least“ das Publikum im Leingartener Kulturgebäude.
Der Showtime-Abend bildete den Abschluss des Jubiläumsjahres. Foto: privat

Festbuch
Beim Showtime-Abend des SV Lein-
garten (SVL) präsentierte Ulrich
Heinle auch das druckfrische Fest-
buch „125 Jahre Sportverein Lein-
garten“. Der Vorsitzende bezeichne-
te die 186 Seiten umfassende
Broschüre „als ein gelungenes
Nachschlagewerk über die bewegte
Geschichte des SV Leingarten“. Ge-
staltet wurde die imDIN-A4-Format
erstellte Festschrift von der Grafik-
Designerin Sarah Dischinger.

Zum Autoren-Stammteam gehö-
ren Fritz Ritter, Josef Staudinger und
Ute Dölling. Das Festbuch ist in der
SVL-Geschäftsstelle am Egarten 2,
Telefon 07131 403061 zum Preis von
10 Euro erhältlich. sta

Damit die Integration besser gelingt
Landkreis bietet kostenlosen Sprachkurs mit B2-Niveau an

LAUFFEN Der Landkreis Heilbronn
bietet in Kooperation mit der VHS
Unterland ab 21. November erneut
einen B2-Kurs vor Ort in Lauffen an.
Zugewanderte Bürgerinnen und
Bürger, die bereits über zertifizierte
B1-Sprachkenntnisse verfügen,
können im Kurs darauf aufbauende
B2-Kenntnisse erlangen. Das

Sprachniveau B2 ist meist Voraus-
setzung für den Einstieg in eine Aus-
bildung oder qualifizierte Berufstä-
tigkeit.

Der Kurs findet in Präsenz von
Mittwoch bis Freitag jeweils von
9.30 Uhr bis 12.45 Uhr in der Musik-
schule in Lauffen statt und schließt
im Frühjahr 2022 mit zertifizierter

B2-Prüfung ab. Die Musikschule
liegt nicht weit vom Bahnhof in Lauf-
fen entfernt und ist zu Fuß gut er-
reichbar. Ergänzt wird die Präsenz-
zeit durch Kursaufgaben in Selbst-
lernzeit über die VHS-Sprachlern-
App unter Anleitung der Kursdozen-
tinnen und Kursdozenten. Für die
Nutzung der VHS-Sprachlern-App

sind ein PC, Laptop oder Tablet mit
Internetzugang und ausreichendem
Datenvolumen Voraussetzung.

Der Kurs selbst, Kurslehrbücher,
die Nutzung der VHS-Sprachlern-
App sowie der zertifizierte Test am
Ende des Kurses sind für die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer kos-
tenlos.

Der Landkreis Heilbronn bietet
den Kurs im Rahmen des Landesför-
derprogramms „Dezentral.Digital“
an, die Durchführung erfolgt durch
Dozentinnen und Dozenten der VHS
Unterland. Anmeldung per E-Mail
an deutschkurse@landratsamt-heil-
bronn.de oder Anruf unter der Tele-
fonnummer 07131 994-8471. red

Schmausen und
kombinieren

SCHWAIGERN Ein Abend voller Span-
nung und Unterhaltung erwartet die
Gäste beim Kriminal Dinner am
Freitag, 26. November, ab 19 Uhr im
„Korkenzieher“ in Schwaigern.
Mysteriöse Umstände haben zu ei-
nem Mord geführt und dieser muss
nun aufgeklärt werden. Dabei ist
Hilfe gefragt. Ein exklusives 3-Gän-
ge-Menü in gemütlicher Atmosphä-
re rundet den Abend ab. Anmeldun-
gen sind ab sofort möglich.

Madame Anais ist ein berühmtes
Medium aus London und ist extra
nach Schwaigern gereist, um die Zu-
kunft vorauszusagen. Oft sind diese
Prophezeiungen rosig, doch in die-
sem Fall wird die Zukunft plötzlich
von der Vergangenheit eingeholt.
Ein gefährlicher Hinweis aus dem
Jenseits sorgt für Aufruhr und endet
für einige der Gäste tödlich. Wer im
Publikum hat etwas zu verbergen?
Wer kommt dem Täter auf die Schli-
che?

Tickets gibt es ab 79,90 Euro an
allen bekannten Vorverkaufsstellen
oder im unter www.das-kriminal-
dinner.de sowie telefonisch unter
der Tickethotline 01805 550055. Ge-
schenkgutscheine sind erhältlich
unter www.das-kriminal-dinner.de/
gutschein. red

Kneipp VerKneipp VerKneipp V ein
ist unterwegs

LAUFFEN Der Kneipp Verein Lauffen
bietet am Sonntag, 21. November,
eine Sontagnachmittag-Wanderung
an. Die Tour führt von Hof und Lam-
bach bei Großbottwar zur Burg
Lichtenberg und zurück. Die Wan-
derstrecke ist etwa zehn Kilometer
lang, die Teilnehmer sind ungefähr
drei Stunden unterwegs.

Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am
Parkplatz Hagdol (Kreisel Nordhei-
mer Straße). Es werden nach Mög-
lichkeit Fahrgemeinschaften gebil-
det. red
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